
Meine Seele 
 
Meine Seele flüstert mir 
die Sehnsucht Deiner Hände, 
meine Seele flüstert mir: 
so fern, so nah. 
 
Meine Seele träumt ein Bild, 
den Weitblick Deiner Augen, 
meine Seele träumt ein Bild: 
so falsch, so klar. 
 
Meine Seele atmet ein 
den Hauch aus Deiner Stille, 
meine Seele atmet ein: 
so eng, so leicht. 
 
Meine Seele sucht sich Schutz 
im Schoße Deines Wesens, 
meine Seele sucht sich Schutz: 
so bang, so tief. 
 
Meine Seele klagt mit dir 
die Nöte Deiner Wesen, 
meine Seele klagt mit dir: 
so matt, so wach. 
 
Meine Seele summt ein Lied, 
ein Lob auf Deine Fülle, 
meine Seele summt ein Lied: 
so arm, so froh. 
 
© Klaus-Uwe Nommensen 


